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Vorwort

Gut. Es wird also ernst. Du lässt dich auf die zwei großen Fragen ein, die 
früher oder später nach dem Abschluss des Abiturs auftauchen:
1. Will ich studieren? Und …
2. Was will ich studieren?

Von Mediendings bis Ingenieurbumms geistern wahrscheinlich viele vage 
Vorstellungen über verschiedene Studiengänge durch deinen Kopf. Aber 
welcher Studiengang soll es nun wirklich sein, und wo kannst du dir ein 
Studium wirklich vorstellen, und wie teuer wird es werden und …

Ich, oder besser der Leitfaden, wird dir helfen, Antworten auf diese Fra­
gen zu finden. Auf den folgenden Seiten wirst du lernen, dich und deine 
Fähigkeiten besser einzuschätzen und deine Vorstellungen über das Stu­
dium zu konkretisieren. Mithilfe dieses Wissens wirst du eine Entschei­
dung für einen Studiengang treffen können.

Der Leitfaden wird dir die Angst nehmen, die oft mit dieser Entscheidung 
verbunden ist. Studieren ist keine Hexerei. Das Studium ist natürlich mit 
Arbeit verbunden. Es wird dich fordern. Aber es wird dich auch zufrieden 
machen und dich für deine berufliche Zukunft wappnen. Voraussetzung 
hierfür ist allerdings, dass du dich mit dem nötigen Respekt und einem 
gewissen Verantwortungsgefühl der Suche deines Studiengangs widmest. 
Sei also bei der Bearbeitung aller Aufgaben in diesem Leitfaden so ehr­
lich und so genau wie möglich, und du wirst dich am Ende des Buches si­
cherer fühlen, was deinen zukünftigen Lebensweg betrifft.

Auch als Autor komme ich nicht ohne Hilfe aus und deshalb danke ich 
insbesondere Marc Schreiber für den sprachlichen Feinschliff des Bu­
ches, Malte Eilenstein für fachliche Ratschläge und tatkräftig Unterstüt­
zung bei der 3. Auflage, dem Hogrefe Verlag für eine sehr professionelle 
Betreuung und meiner Frau Petra Ruthven-Murray als sehr wertvolle 
Stütze und Ratgeberin.

Berlin, Januar 2022� Patrick Ruthven-Murray
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1	 Gebrauchsanweisung zum Buch

Du hältst hier einen Leitfaden in der Hand, der dir hilft deine Studienent­
scheidung von der ersten Idee bis zum konkreten Studienplatz zu verfol­
gen. Er wird dir helfen, deine persönlichen Stärken und Fähigkeiten 
einem bestimmten Studiengang zuzuordnen. Deine Aufgabe besteht 
darin, den Leitfaden zu füttern. Du sollst also nicht einfach nur lesen, an­
dächtig nicken, still in dich hinein blubbern und mich für einen tollen 
Coach halten, sondern aktiv auf die zu treffende Entscheidung hinarbei­
ten. Betrachte den Leitfaden wie einen guten Lehrer, der dich fordert, 
der das Beste aus dir herausholen will und dem es nicht genügt, dass du 
einfach nur anwesend bist.

Der Leitfaden ist dreiteilig aufgebaut: Im ersten Teil „Hier stehst du 
jetzt – Da willst du hin“ geht es um dich, und nur um dich, deine Fähig­
keiten und Interessen. In dem Teil wird die Basis gelegt, von der aus 
dann ganz strategisch in die Hochschullandschaft vorgestoßen wird. Die­
ser Vorstoß erfolgt in Teil 2 – „Studienfächer und Hochschullandschaft“. 
Dabei wird es in den ersten 
beiden Teilen nicht nur um 
Persönliches und Inhaltli­
ches gehen, sondern auch 
um Finanzielles. Einkom­
men, Ausgaben und Wün­
sche für den Verdienst im 
späteren Beruf haben Ein­
fluss auf die Art und Weise 
des Studierens. Und um dein 
Bewusstsein dafür zu sensi­
bilisieren, dass dir der neue 
Lebensabschnitt mehr Verantwortungsbewusstsein abverlangen wird, 
wird dem schnöden Mammon Platz eingeräumt. Im dritten und letzten 
Teil – „Die Suche nach dem passenden Studiengang“ – werden dann die 
Erkenntnisse aus den vorangegangenen Teilen zusammengeführt. In die­
sem Teil wird die wirkliche Entscheidung vorbereitet.

In den einzelnen Kapiteln werden dir kleine Aufgaben helfen, die Infor­
mationen direkt umzusetzen und auf dich zu beziehen. Je ernster du also 

© iStock.com by Getty Images / cmfotoworks
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Kapitel 1: Gebrauchsanweisung zum Buch12

die Aufgaben insbesondere in den beiden ersten Teilen nimmst, umso 
besser wird das Ergebnis, das im dritten Teil erarbeitet wird, auch wirk­
lich mit dir zusammenpassen.

Für verschiedene Aufgaben sind gelegentlich Hilfsmittel notwendig. Du 
wirst während der Lektüre im Einzelnen benötigen:
1.	 Einen Stift (Von Bleistift über Kuli zum Füller, egal.).
2.	 Deine Schulzeugnisse (Halte sie bereit, auch wenn du das ein oder an­

dere Zeugnis vielleicht nicht mehr gern siehst!).
3.	 Einen Computer/Laptop mit Internetanschluss (Das kleinste Problem, 

oder?).
4.	 Deine Eltern (Es gibt einige Aufgaben, bei denen du von ihrer Lebens­

erfahrung profitieren kannst, da sie ja doch schon das ein oder andere 
Jährchen länger auf dieser Welt weilen. Den Großteil der Aufgaben 
bekommst du aber allein hin.).

1.1	 Die Strukturierung der Informationen

Die drei Teile dieses Leitfadens dienen dazu, die ganzen Fragen, die mo­
mentan noch unbeantwortet in deinem Kopf umherschwirren, an der 
richtigen Stelle einzusortieren, um sie auch in der richtigen Reihenfolge 
beantworten zu können.

Das Schlüsselwort hierzu heißt „Information“. Nur leider gibt es zu jeder 
Frage viel zu viele Informationen, deren Fülle es meistens schwierig 
macht, die wichtigen von den unwichtigen zu unterscheiden. Um aber 
die Entscheidung für einen Studiengang treffen zu können, brauchst du 
möglichst genaue und für dich passende Informationen. Dabei geht es 
nicht darum, alles zu wissen, sondern nur die für dich relevanten Infor­
mationen herauszufiltern, zu strukturieren und zu gewichten.

Du kennst das aus der Schule, von Textanalysen und Ähnlichem, und du 
wirst es im Studium verinnerlichen, denn die Suche nach den richtigen 
Informationen und ihre richtige Gewichtung werden dort als Kern wis­
senschaftlichen Arbeitens betrachtet. Du siehst: Ich stimme dich gleich 
ein auf deine Reise!
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Kapitel 1: Gebrauchsanweisung zum Buch 13

Für die Studienwahl gibt es nun drei relevante Arten von Informationen, 
die unterschieden werden können (vgl. Abbildung 1):
1.	 Informationen über dich selbst.
2.	 Informationen über die Angebote der Hochschullandschaft.
3.	 Und die Schnittmenge, wie Person und Angebote der Hochschulland­

schaft zusammenpassen.

Um eine sichere Entscheidung fällen zu können, ist es wichtig, dass die 
Schnittmenge möglichst groß ist. Sammle also so genau und so umfas­
send wie möglich in den nachfolgenden Kapiteln Informationen zu die­
sen drei Bereichen.

Abbildung 1:	 Relevante Arten von Informationen
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1.2	 Warum einen Leitfaden und warum ich?

Zwei berechtigte Fragen. Denn: Quillt mir nicht aus dem Internet all das 
Informationsmaterial entgegen, das ich benötige, um mich zu informie­
ren und um die relevanten Informationen zu finden, die mich ebenfalls 
zu einer Entscheidung führen?

Na klar, findest du Informationen zu vielen Themen im Internet, auch 
zum Thema „Studienwahl“. Nur: wo findest du diese und welche Quali­
tät haben sie?
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Das Internet ist ein äußerst hilfreiches Medium, das auch in meiner täg­
lichen Arbeit und in diesem Leitfaden eine gewisse Rolle spielt. Und du 
findest viele Informationen, die in diesem Leitfaden stehen, auch im In­
ternet. Aber einige, nicht gerade unwichtige Informationen wirst du nicht 
im Internet finden, einfach, weil sie meinem eigenen beruflichen Wissen 
entstammen, das durch die jahrelange Beschäftigung mit dem Thema 
gewachsen ist. Wie jeder Fachmann kenne auch ich viele Kniffe und Pro­
bleme in meinem Bereich, die selten irgendwo geschrieben stehen. Und 
du wirst auch vergeblich nach einer strukturierten Anleitung im Internet 
suchen, die dich zu einer zufriedenstellenden Entscheidung führt.

Ich sehe schon, dass ich um ein paar Informationen in eigener Sache 
nicht herumkomme. Selbstverständlich durfte auch ich eine tolle und 
interessante Studienzeit erleben. In Augsburg und Berlin habe ich mich 
dem Studium der Betriebswirtschaftslehre hingegeben und dieses 2004 
an der Freien Universität Berlin mit dem Titel Diplomkaufmann abge­
schlossen. Und wie soll es anders sein – bereits während meines Studi­
ums wurde ich auf das Thema Studienberatung aufmerksam. Leidvoll 
musste ich erleben, wie ein enger Freund nach drei Semestern sein Pu­
blizistikstudium abbrach, da er sich mit vollkommen falschen Vorstellun­
gen in das Studium gestürzt hatte. Zu Beginn seines Studiums hatte ich 
das noch für eine gute Idee gehalten, obwohl natürlich auch ich keinerlei 
Vorstellungen davon hatte, was man bei Publizistik eigentlich so macht. 
Im Nachhinein betrachtet, war vollkommen klar, dass das nicht gut gehen 
konnte, da er weder für das Studium noch für die Form der Hochschule 
geeignet war. Aber so war das Kind schon in den Brunnen gefallen und 
ich konnte nur noch eine Schulter zum Trösten anbieten. Das hätte man 
ihm aber auch vorhersagen können, dachte ich, und eine Idee war ge­
boren, die mich fortan nicht mehr loslassen sollte. Es war die eigentli­
che Geburtsstunde für die Studienberatungsagentur planZ, die ich dann 
mit zwei Partnern 2005 in Berlin gründete. Wir gehörten damit sozu­
sagen zu den Pionieren auf dem Sektor der privaten Studienberatung in 
Deutschland. Wir analysierten Entscheidungsprozesse, experimentier­
ten mit verschiedenen psychologischen Standardtestverfahren und bau­
ten eine umfangreiche Wissensdatenbank für den Hochschulsektor auf. 
Über die Jahre entwickelten wir unseren Beratungsansatz immer weiter 
und heute kann ich sagen, dass ich für den Bereich Studienwahl und Stu­
dienmöglichkeiten in Deutschland und Europa ein sehr umfangreiches 
Wissen angesammelt habe. Ob ich zu den Besten gehöre, sollen andere 
beurteilen. Meine Kunden, also Abiturienten wie du, scheinen mit mir 
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ganz zufrieden zu sein, denn jedes Jahr berate ich um die einhundert Stu­
dieninteressierte. Und das Feedback, das ich erhalte, sowie durch per­
sönliche Empfehlungen zu uns gekommene Kunden, bestätigen meine 
Arbeit und die Vorgehensweise von planZ. Und genau das ist meine Mo­
tivation, diesen Leitfaden zu erstellen.

Bücher mit dem Thema „Studienberatung“ sind auf dem deutschen 
Markt relativ selten, und keines dieser Bücher gibt eine Anleitung. In den 
vorhandenen Büchern werden sehr viele Informationen zum Besten ge­
geben, aber diese werden nie mit den Fähigkeiten des Lesers in Verbin­
dung gebracht. Sie erschlagen den Leser eher mit Informationen, als dass 
sie ihm helfen eine individuelle Auswahl zu treffen. Sie bieten keine Mög­
lichkeiten oder Hilfestellungen für den Leser, sich selbst zu erfahren und 
diese Erkenntnisse in Beziehung zum Thema zu setzen.

Aber gerade dies ist das A und O einer Beratung, um den passenden Stu­
diengang zu finden. Eine gute Hilfestellung, die diese Bezeichnung ver­
dienen will, muss den Studieninteressierten dabei unterstützen, die rich­
tigen Informationen zu finden, zu ordnen und ins richtige Verhältnis 
zueinander zu setzen. Und genau dies macht dieser Leitfaden, den du 
gerade in den Händen hältst. Falls du gerade im Buchladen stehst und 
dir bezüglich des Erwerbs dieses Buches unsicher bist, kannst du das Buch 
ruhig erst einmal liegen lassen und meine Aussagen überprüfen.

Du kannst dir den doppelten Weg natürlich auch sparen.

1.3	 Keine Angst vor der Studienwahl

Wenn du denkst, dass der Absolvent mit Masterabschluss heute fünf Jahre 
Berufserfahrung, drei Fremdsprachen, eine Patentanmeldung, einen in­
ternational renommierten Kulturpreis und ein Dankesschreiben des Bun­
despräsidenten für das soziale Engagement mit in das Bewerbungsver­
fahren für einen Job einbringen muss, um halbwegs akzeptabel für einen 
Arbeitnehmer zu sein, dann teilst du diese Sicht mit vielen Abiturienten, 
die zu mir in die Beratung kommen. Mit der Wirklichkeit hat das eher 
wenig zu tun. Natürlich suchen Firmen nach Absolventen mit guten 
Kenntnissen in ihrem Fach und einem Engagement, das über den Beruf 
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